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durch die 5. Anschlag-M, Abb. 
12. Dann lassen Sie diese M von 
der re Hand herunter, halten sie 
unten mit der li Hand fest und 
ziehen die Schlinge für die neue 
M mit der re Hand wie in Abb. 13 
lang. Diese M legen Sie wieder 
um die li Handfläche. So stricken 
Sie nacheinander alle 6 M bis 
zum R-Ende ab, Abb. 14 bis 18. 
Ziehen Sie dann die R gleichmä-
ßig lang nach unten. Nun neh-
men Sie die Schlingen vorsichtig 
von der li auf die re Hand, dabei 
drehen Sie die M um, dass der 
Arbeitsfaden wieder an der li 
Außenseite liegt, Abb. 19 und 
20. Jetzt stricken Sie die 2. R. 
Legen Sie den Arbeitsfaden mit 
der li Hand zwischen Zeige- und 
Mittelfinger der re Hand und zie-
hen Sie ihn durch die zuletzt ge-
strickte M, siehe Abb. 21 und 22. 
Dann arbeiten Sie weiter wie in 
1. R, Abb. 11 bis 18. Das bedeu-
tet, dass Sie wieder die neuen M 
stets um die li Handfläche legen. 
Wiederholen Sie fortl. die 1. und 
2. R und wenden Sie die Arbeit 
nach jeder R. Dabei führen Sie 
die Arbeitsschritte wie auf Abb. 
19 und 20 aus. Während des Stri-
ckens halten Sie die M immer 
gut mit den Fingern der li Hand 
fest, damit sie nicht von der 
Handfläche rutschen. Wenn Sie 
am Ende der 22. R angekommen 
sind bzw. kurz vor dem Ende des 
Knäuels angelangt sind, ketten 
Sie die M ab. Dazu wenden Sie 
noch zur letzten R. Sie stricken 
die 1. M ab, nehmen sie auf die 
li Hand, stricken die 2. M ab und 
ziehen die 2. M durch die 1. M, 

Modell 1 · schlingenschal · colore
ca. 140 cm lang, mit schlingen ca. 17 cm breit
Material: Lana Grossa-Qualität „colore” (53 % Schur-
wolle Merino, 47 % Polyacryl, LL ca. 52 m/150 g): ca. 150 
g Graubraun/Mokka Fb. 10; Stricknadeln Nr. 15. 
so geht‘s: 
schlingenmuster: 1. R = hin-R: 6 M re str. 2. R = 
Rück-R: Faden vor die Arbeit nehmen, die ersten 3 M 
li abh., Faden hinter die Arbeit nehmen, die letzten 3 M 
re str. In der Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann diese 2 R 
stets wdh. Für den schal 6 M anschlagen. Im Schlingen-
muster str., bis der Knäuel fast aufgebraucht ist. Dann in 
der letzten Rück-R 2 M li abk. und den Faden ca. 12 cm 
lang abschneiden. Fadenende durch die 3. M ziehen und hängen lassen. Die restl. 3 
M von der li Nd. nehmen, fallen lassen und bis zum Anschlag auflösen. So ergeben 
sich die Schlingen am Rand automatisch.

Modell 2 · Rüschenloop · condito
Umfang ca. 140 cm, 9 cm breit
Material: Lana Grossa-Qualität „condito” (74 % Schur-
wolle Merino, 10 % Polyacryl, 8 % Mohair, 8 % Polyamid, LL 
ca. 9 m/150 g): ca. 150 g Pink/Orange/Zyklam/Schwarz/
Grau Fb. 1; Elastic-Kordel von Prym in Schwarz, Art.-Nr. 971 
064, 1,5 mm Ø; 1 Wollnadel von Lana Grossa. 
so geht‘s: 
Von der Elastic-Kordel ca. die Hälfte abschneiden. Ein 
Ende davon mit einem Bandende von Condito nicht zu 
fest verknoten. Bändchengarn in der Breite auseinander 
ziehen und die Elastic-Kordel in die Wollnadel einfädeln. 
Jetzt die Kordel im Vorstich durch die gesamte Länge in 
der Mitte des Bändchengarns durchfädeln. Den Anfangs-
knoten vorsichtig lösen, dass die Elastic-Kordel 
nicht herausrutscht. 
Dann beide Gar-
nenden mit den 
Enden der Kor-
del fest zum Ring 
verknoten. Die 
Enden des Bänd-
chengarns jeweils 
dicht am Knoten 
abschneiden.

Modell 5 · schal · condito
ca. 164 x 23 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „condito” (74 % Schur-
wolle Merino, 10 % Polyacryl, 8 % Mohair, 8 % Polyamid, 
LL ca. 9 m/150 g): ca. 150 g Oliv/Khaki/Petrol/Schwarz-
braun/Natur Fb. 5; Fadengummi in Schwarz; 1 Wollnadel 
von Lana Grossa. 
so geht‘s: 
Das Bändchengarn auseinander dehnen und flach aufle-
gen. Es wird dadurch ca, 11,5 cm breit. Nun das Band zur 
Hälfte legen und schön flach nebeneinander platzieren. 
Dann ca. 2 m Fadengummi abschneiden, in die Wollna-
del einfädeln. Jetzt ab Knick beginnen und die Innenrän-
der der Bandhälften bis zu den Enden mit Vorstichen zus.-nähen, dabei bei Beginn 
das Ende des Fadengummis mit 2 Rückstichen sichern. Doppeltes Band nun auf ca. 
82 cm zus.-schieben. Dann noch 1 R Vorstiche zurück und versetzt zur ersten R bis 
zum Beginn arb. Das Ende des Fadengummis gut vernähen. Die Bandenden mitein-
aner verschlingen und mit farblich passendem Nähgarn sorgfältig festnähen.
eine andere Variante wäre: Das Band in 2 Hälften schneiden, flach legen und 
dehnen. Dann die 2 flach gelegten und gedehnten Bandhälften exakt übereinander 
platzieren und jeweils in der Mitte mit 2 R Vorstich mit Fadengummi verbinden, dabei 
wie bei der ersten Variante vorgehen. Die Enden der Hälften jeweils für sich gut ver-
knoten und dicht am Knoten abschneiden.
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Strickanleitungen
Modell 3 · häkelschal · condito
ca. 160 x 8 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „condito” (74 % 
Schurwolle Merino, 10 % Polyacryl, 8 % Mohair, 8 % 
Polyamid, LL ca. 9 m/150 g): ca. 150 g Marine/Türkis/
Oliv/Natur/Petrol Fb. 4. 
so geht‘s: 
Der Schal wird mit „den Fingern gehäkelt“. Zunächst 
wie beim Häkeln üblich die Anfangsschlinge locker bil-
den. Dann nacheinander je 1 Luftm durchholen. Dazu 
einfach mit Daumen, Zeige- und Mittelfinger durch die 
Schlinge greifen und den Faden nach vorne durchzie-
hen. Das so lange wdh., bis das Garn aufgebraucht ist, 
dabei die Schlingen sehr locker arb. Anfangs- und Endknoten des Schals jeweils 
in die Häkelschlingen schieben und mit farblich passendem Nähgarn festnähen, 
damit sie nicht herausrutschen können.

Modell 4 · loop · colore
Umfang ca. 130 cm, 15 cm hoch (Umfang ca. 66 
cm, 52 cm hoch)
Die Angaben für den langen Loop stehen in Klammern. 
Steht nur eine Angabe, so gilt sie für beide Loops.
Material: Lana Grossa-Qualität „colore” (53 % Schur-
wolle Merino, 47 % Polyacryl, LL ca. 52 m/150 g): ca. 150 
g Flaschengrün/Smaragd Fb. 4 (450 g Pink/Zyklam/
Orange Fb. 1); 1 Rundstricknadel Nr. 12 (10), 60 cm lang. 
so geht‘s: 
glatt re mit Fall-M: 1. Rd: 1 M re, 1 U im Wechsel str. 
2. und jede folg. Rd: 1 M re, 1 U im Wechsel str., dabei 
die U der Vor-Rd fallen lassen und die M gleichmäßig 
lang ziehen. 
Maschenprobe: 4 M und 5 Rd (4 M und 6 Rd) glatt re mit Fall-M und Nd. Nr. 12 (10) 
gestrickt = 10 x 10 cm.
ausführung: 54 (28) M mit Nd. Nr. 12 (10) anschlagen und zur Rd schließen. Dann 
glatt re mit Fall-M in Rd str. Nach 15 (52) cm = 7 (31) Rd ab Anschlag die M locker 
abk. Fäden sorgfältig vernähen.

Modell 8 · Mütze · effetto
kopfumfang 56 – 58 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „effetto” (53 % Schur-
wolle Merino, 47 % Polyacryl, LL ca. 35 m/100 g): ca. 200 
g Jeansblau/Graugrün/Nachtblau meliert Fb. 3; Strick-
nadeln Nr. 10 und 12. 
so geht‘s: 
Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.
glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Maschenprobe: 5 M und 7 R glatt re mit Nd. Nr. 12 = 
10 x 10 cm.
ausführung: 30 M mit Nd. Nr. 10 anschlagen. Für den 
Bund 3,5 cm = 3 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 12 zwischen den Rand-M glatt re weiterarb. Nach 16,5 cm = 12 
R ab Bundende für die Spitze zwischen den Rand-M 9x jede 2. und 3. M re zus.-str. 
= 21 M. In der folg. 4. R zwischen den Rand-M 9x je 2 M re zus.-str. = 12 M. In der 
nächsten Hin-R je 2 M re zus.-str. Die restl. 6 M mit dem Fadenende zus.-ziehen. Rück-
wärtige Mittelnaht schließen. Fäden sorgfältig vernähen.

Modell 10 · schal · effetto
ca. 135 x 22 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „effetto” (53 % Schur-
wolle Merino, 47 % Polyacryl, LL ca. 35 m/100 g): ca. 100 
g Grège/Hell-/Dunkelgrau Fb. 9. 
so geht‘s: 
kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Maschenprobe: 2,5 M und 1,75 R kraus re mit Hand = 
10 x 10 cm.
ausführung: Für diesen Schal brauchen Sie keine Nadeln. 
Das ist der Clou: Sie stricken einfach mit Ihren Händen. Wie es 
geht, zeigen wir Ihnen Schritt für Schritt. Sie bilden zunächst 
eine Anfangsschlinge wie sonst fürs Stricken auch, dabei 
holen Sie jedoch den Faden nicht wie gewohnt mit der Nadel durch die Daumenschlinge, 
sondern mit dem Zeigefinger der re Hand. Auf Abb. 1 sehen Sie die fertige Anfangsschlin-
ge. Diese legen Sie um die Handfläche der re Hand, Abb. 2. ★ Dann halten Sie die Schlin-
ge fest und legen den vom Knäuel kommenden Faden und den Endfaden wie gewohnt 
um Daumen und Zeigefinger der li Hand, Abb. 2. Danach fahren Sie mit 4 Fingern der re 
Hand unter der Daumenschlinge 
der li Hand durch und holen den 
vom Knäuel kommenden Faden 
vor dem Zeigefinger durch, Abb. 
3 und 4. Ziehen Sie die Schlinge 
wie üblich fest, Abb. 5. Die 2. M 
liegt über Ihrer re Handfläche, 
Abb. 6. Nun fassen Sie noch 
weitere 4 M lt. Abb. 3 – 6 auf, bis 
alle 6 M des Anschlags über Ih-
rer re Handfläche liegen, Abb. 7. 
Jetzt stricken Sie die 1. R. Dazu 
schieben Sie den Faden mit der 
li Hand von li nach re durch die 
zuletzt gestr. M, siehe Abb. 8 und 
nehmen die 6. Anschlag-M von 
der re Hand. Ziehen Sie die neue 
M auf der re Hand entsprechend 
lang, Abb. 9 und schieben Sie sie 
auf die li Hand, Abb. 10. Anschlie-
ßend stricken sie die nächste M 
ab. Dazu halten Sie die M der li 
Hand mit dem li Daumen fest, 
fassen den Faden mit Zeige- und 
Mittelfinger der re Hand, Abb. 11 
und schieben ihn von li nach re 

Modell 11 · Mütze · effetto
kopfumfang 56 – 58 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „effetto” (53 % 
Schurwolle Merino, 47 % Polyacryl, LL ca. 35 m/100 g): 
ca. 200 g Grège/Hell-/Dunkelgrau Fb. 9; Stricknadeln 
Nr. 10 und 12. 
so geht‘s: 
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.
perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M nach 
jeder R versetzen.
Maschenprobe: 5 M und 8 R Perlmuster mit Nd. Nr. 
12 = 10 x 10 cm.
ausführung: 26 M mit Nd. Nr. 10 anschlagen. Für den 
Bund 4 cm = 4 R Rippen str., dabei in 1. R nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 12 zwischen den 
Rand-M im Perlmuster weiterarb. Nach 17 cm = 14 R ab Bundende für die Spitze 
zwischen den Rand-M je 2 M re zus.-str. = 14 M. 1 Rück-R im Perlmuster str. In der 
folg. Hin-R noch je 2 M re zus.-str. Die restl. 7 M mit dem Fadenende zus.-ziehen. 
Rückwärtige Mittelnaht schließen. Fäden sorgfältig vernähen. Einen Pompon von 
ca. 11 cm Ø herstellen und auf die Mützenspitze nähen.
tipp: Die Herstellung von Pompons finden Sie bei 
Lana Grossa unter Stricktipps im Internet unter  
www.lanagrossa.de

Modell 12 · loop · effetto
Umfang ca. 76 cm, 50 cm hoch
Material: Lana Grossa-Qualität „effetto” (53 % 
Schurwolle Merino, 47 % Polyacryl, LL ca. 35 m/100 
g): ca. 300 g Grège/Hell-/Dunkelgrau Fb. 9; 1 Rund-
stricknadel Nr. 10, 60 cm lang. 
so geht‘s: 
glatt re mit Fall-M: 1. Rd: 1 M re, 1 U im Wechsel str. 2. und jede folg. Rd: 1 M re, 1 U 
im Wechsel str., dabei die U der Vor-Rd fallen lassen und die M gleichmäßig lang ziehen. 
Maschenprobe: 4 M und 6 Rd glatt re mit Fall-M und Nd. Nr. 10 gestrickt = 10 x 
10 cm.
ausführung: 30 M anschlagen und zur Rd schließen. Dann glatt re mit Fall-M in Rd 
str. Nach 50 cm = 30 Rd ab Anschlag die M locker abk. Fäden sorgfältig vernähen.

Modell 7 · loop · colore
Umfang ca. 92 cm, ca. 43 cm hoch
Material: Lana Grossa-Qualität „colore” (53 % Schur-
wolle Merino, 47 % Polyacryl, LL ca. 52 m/150 g): ca. 150 
g Dunkelgrau/Anthrazit Fb. 8. 
so geht‘s: 
kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Maschenprobe: 2,5 M und 2 R kraus re mit Hand 
gestrickt ohne Nadel = 10 x 10 cm.
ausführung: Den Loop ohne Nadel str., 
wie bei Modell 10 beschrieben und abge-
bildet. Dafür 10 M anschlagen. 18 R kraus 
re str. Nach 92 cm ab Anschlag bzw. kurz 
bevor der Knäuel aufgebraucht ist, die 
M locker abk. Anschlag- und Ab-
kettrand mit farblich 
p a s s e n d e m 
N ä h g a r n 
zus.-nähen. 
F ä d e n 
sorgfältig 
vernähen.

Modell 6 · schal · colore
ca. 170 x 20 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „colore” (53 % Schur-
wolle Merino, 47 % Polyacryl, LL ca. 52 m/150 g): ca. 300 
g Rost/Braun/Ocker Fb. 2; Stricknadeln Nr. 10. 
so geht‘s: 
knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. 
abh. Die letzte M jeder R re str.
glatt re mit Fall-M: 1. R: 1 M re, 1 U im Wechsel str. 2. 
R: 1 M li, 1 U im Wechsel str., dabei die U der Vor-R fallen 
lassen und die M gleichmäßig lang ziehen. 3. R: 1 M re, 1 
U im Wechsel str., dabei die U der Vor-R fallen lassen und 
die M gleichmäßig lang ziehen. In der Höhe die 1. – 3. R 
1x str., dann die 2. und 3. R stets wdh.
Maschenprobe: 4,5 M und 6,5 R glatt re mit Fall-M und Nd. Nr. 10 gestrickt = 10 x 
10 cm.
ausführung: 10 M anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li, dann glatt re mit Fall-M und 
Knötchenrand str. Nach 170 cm ab Anschlag bzw. kurz bevor der 2. Knäuel aufge-
braucht ist, die M locker abk. Fäden sorgfältig vernähen.
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14 1513 siehe Abb. 23 und 24. So verfahren Sie auch mit den restlichen M, also Sie str. je 1 M und 
ziehen die zuletzt gestrickte M durch die vorhergehende M, bis Sie am R-Ende ange-
kommen sind, Abb. 25 – 29. Danach ziehen Sie das Fadenende durch die letzte M, Abb. 
30 – 32. Auf Abb. 33 sehen Sie das fertig abgekettete Teil. Nun vernähen Sie die Fäden 
noch sorgfältig. Dann halten Sie ihr fertiges Prachtstück im „Handumdrehen“ in Händen. 

Modell 9 · kiMonojacke · effetto
größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für Größe 44/46 nach dem 
Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „effetto” (53 % Schurwolle Merino, 47 % Polyac-
ryl, LL ca. 35 m/100 g): ca. 900 (1000 – 1100) g Jeansblau/Graugrün/Nachtblau 
meliert Fb. 3; Stricknadeln Nr. 15, 1 Rundstricknadel Nr. 15, 100 cm lang. 
so geht‘s: 
kraus re: Hin- und Rück-R re str.
glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Maschenprobe: 5 M und 7,5 R glatt re mit Nd. Nr. 15 = 10 x 10 cm.
Rückenteil mit halben ärmeln: 27 (29 – 31) M anschlagen. Glatt re str. Nach 
34,5 cm = 26 R ab Anschlag beids. für die Kimonorundung 1 M zun., dann in jeder 
4. R 1 M zun., für die Ärmel 1x 10 M und in folg. 2. R 1x 11 M dazu anschlagen = 
73 (75 – 77) M. Nun mit der Rundnd. in folg. Einteilung weiterarb.: 3 M kraus re für 
die Ärmelblende, 67 (69 – 71) M glatt re, 3 M kraus re für die Ärmelblende. Nach 15 
(18 – 18) cm = 12 (14 – 14) R ab letzter Zunahme bzw. Mustereinteilung beids. für 
die Ärmel-Schulterschrägungen 16 M abk., dann in folg. 2. R noch 1x 15 (16 – 17) M 
abk. In der folg. R die mittl. 11 M für den geraden Halsausschnittrand abk.
linkes Vorderteil mit halbem ärmel: 16 (17 – 18) M anschlagen. In folg. Einteilung 
str.: 12 (13 – 14) M glatt re, 4 M kraus re für die vordere Blende. Kimonorundung und 
Ärmelzunahme am re Rand wie am Rückenteil ausführen, dabei für die Ärmelblende 
am rechten Rand wieder über 3 M kraus re str., die übrigen M wie bisher fortsetzen. 
Bereits nach 44 (47 – 47) cm = 34 (36 – 36) R ab Anschlag am li Rand für die Ausschnitt-
schrägung vor den Blenden-M 1 M abn., dafür 2 M re zus.-str. Die Abnahme in der 4. R 
noch 1x und in jeder 6. R noch 2x wdh. Dazwischen die Ärmel-Schulterschrägung am 
re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. Zu den restl. 4 M am re Rand = 
Schulterrand noch 1 Rand-M zun. Nun über diese 5 M für die rückwärtige Ausschnitt-
blende noch 10 cm = 14 R kraus re str. 
Dann die M abk. 
Rechtes Vorderteil mit halbem är-
mel: Gegengleich zum linken Vorderteil 
mit halbem Ärmel str. Für die Ausschnitt-
schrägung jedoch nach der vorderen 
Blende je 2 M überzogen zus.-str. = 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. 
und die abgehobene M darüber ziehen.
ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten 
und trocknen lassen. Nähte schließen, 
auch die rückwärtige Blendennaht, dabei 
darauf achten, dass die Naht hinterher 
auf der Innenseite liegt. Dann den inneren 
Blendenrand an den rückwärtigen Hals-
ausschnittrand nähen.
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9 Kimonojacke glatt rechts mit Kraus-rechts-Blenden, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46 
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abküRzUngen
ca. = circa, ll = Lauflänge, nr. = Nummer, nd. = Nadel, M = Masche, R = Reihe, Rd 
= Runde, re = rechts/rechte, li = links/linke, str. = stricken, arb. = arbeiten, abh. = 
abheben, abk. = abketten, zus. = zusammen, zus.-str. = zusammenstricken, U = 
Umschlag, wdh. = wiederholen, abb. = Abbildung, lt. = laut 


